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Vektorraum : Ein Vektorraum ist eine Menge. Von Vektoren,

die bezüglich Vektoraddition und Skalarmultiplikation
abgeschlossen ist.

orthogonale Basis : orthogonale Basis sind linear unabhängige Basis

eines Vektorraumes
.
Wobei das Skarlarprodukt.

zweier beliebiger Basisvektoren Null gibt.

Skalarprodukt : Die einzelnen komponenten der Vektoren miteinander

multiplizierst werden und anschließend die

Produkte addierst werden.

Vektornorm : die Länge des Vektors durch Quadratwurzel des

Skalarprodukts definiert werden.

b) . Zwei Vektoren im R bilden zusammen einen rechten Winkel

d
.
h

.

das Skalarprodukt zweier Vektoren ergibt immer Null.

C .
Zwei beliebige dieser drei Vektoren im R bilden zusammen

einen rechten Winkel. d.
h

.

das Skalarprodukt zweier Vektoren

ergibt immerNun
,
und sie sind linear unabhängig voneinander.

di . Wenn die Bedinung von es. erfüllt sind,
ist dieLänge jedes

Vektor also Norm gleich 1.
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. <6 , b = <ASIN . Sin

= Fass-Sinxs dx
=2 Sinex d

IP

d . h . bund b sind zueinander orthogonal.

in
Die Funktionen f im Unterraum des CETi] mit folgenden
Linearkombination von b' und b dargestellt werden.

f = x
, b + 12 = N . @sM + X2 Sinix)

iii
.

für si .
> f(x) · asix) = fif-as dy

=IX , Ges + Ne SirGsdx

=SX ,
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=dasEx 1 dx

= X , Jasm ,
Cosi >
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Sinix) = S for Sin dx

= SEX .Asi Sinx + 12 Sinixs dx



= 2 Sinix dx

= X2 <SincX1, Sink))

= x2π

=> x2= fus Sinus d
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Pos =z((x-13 = 1

P. = E* (x-2) = X
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< Pas , Prixi) =S. Pn) Prix dx.

Ja . jeweils paarweise meinander orthogonal sind



As :

Fourier-Polynome mit Fourier-Koeffizienten Ck konvergieren
im quadratischen . Mittel gegen Funktion f.

A4 :

a)

das Rechtecksignal

X= 0
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X= T , X = -Efas ICX
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-T · z si"
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zeitlicher Mittelwert = O

Go = C= ifdx= -1dx+ 2dx

= Ic - 1 + 1

= 0

genauso wie zeitlicher Mittelwert.
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0)
.

Die DC-component eines periodischen Signals ist der Mittelwert
des Signals über eine Zeitperiode.

genauso wie Co = do
,
was den Zeitlichen Mittelwert von der Funktion f

über eine Periode
Im Fall des Recissignals ,

bedeutet Co= 0
,
dass das Signal keine

DC- component hat.

A5 -

as

f(x1 = 1x1 = PYX
weil fixs gerade ist. ist bk = 0

d.
h

. Go= fdx: xdx=

ak =E fix askx, dx

-xx d

Es sei kx= (NE0, ki)) X=*
=> ak=gamidt

=> Sudsince .

=Flusins SkySimudu(

= Cosul



-> (1-1)" 1)

= sitD ungerade. .
= ikes2

d.h . P = Go+ Ach

-- askX
k= 1 (2k+)

2

= f(x)

d
.
h

. fu druckt unendliche Summe von Kosinusfunktionen aus.
ist eine Fourier-Reihe

b). Y
· fix s
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die Sikizze der ersten 3 Summanden sind ähnlich wie die der Fuktion fixs in bs .



A6 .

a)

Carchy - Kriterium.:EU
,
INEN

. FMM >N:Ar E
Leibniz - Kriterium: Ist an monoton fallend undiman

danncak Konvergiert.

Majorantenkriterium: Ist be Konvergent und on IN gilt lankb

so ist an absolut Konvergent.

b)

F(x) = GotanG(kx1 + biSincx

=a + Aka5(kx + yx)

> laol+Akaskx + Yk))

slad + EA
um eine Bedingung für die Konvergenz der Fourier-Reihe , für

alle x zu ermitteln
,
muss/AkI konvergent sein.

=>ditbit
=>
limlak:=

com bil0

Um die Reihe für alle x zu konvergieren ,
sollen 19K) und 16k/

so schnell wie möglich nach 0 gehen.
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Da fu gerade und 25-periodisch ist
.

ist bi = o

an= fodx =od +God+d) =0

ebenfalls ak: f asdx = 0

d .h
.
alle Fourerkoeffizienten Sind 0.

für IXEE . Pi = fix-
+ fixes

= 0 #1
2

doh
.

Wenn DEET 2] und 2x2) ist
. Konvergiert die Fourer-Reihe.

gegen fix.

A8 .
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diese Funktion ist nicht stetig.

0 - g

b)
. Nein .

Ein Beispiel dafür ist Rechteckfunktion ,
die durch unendliche

Fourier-Reihe dargestellt wird . Dann gibt es Sprungstellen. was eine

Nicht-Stetigkeit verursacht .

2)
Fos: Sind = 0

fros = 1

weil Fl0 = o # fior , ist die Reihe nicht punktweise gegen fix konvergiest.


